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«

M 10Sonntag, , den 1. Mai'z 1832.

Obrigkeittiche Bekanntmachungen.
j . 1. Durch ein vom Großherzöglichen Oberappel,
! jationsgerichte unterm 15 . Februar . 1832 , bestätigtes

Ki'minal - Erkenntniß her '
Justizcapzley vom 28 .^Juni

^ Wlist Frerich Evett Janßen Alberßen, früher
Schlächtergeselle, jetzt Schlächtermeister in Jevtr , we«
gen Diebstahls -einer Kuh votr der Weide in Gemäß¬
st , des Art . . 225 . des , Str . Ges,- Buchs zu einer
,m und einhalbjährigen Arbeitshausstiüfe verurtheilt
Mden .

'
Oldenburg, auS der Justiz- Canzley 1832, Febr. 22.

- , - , - Römer . . ,,
Bunne m a nn.

! 2 . Da der Maimarkt in diesem Jahre auf den
Tag nach Ostern fällt und wegen des Oflerftsts Va¬
ter der gewöhnliche Holzmarkt nicht am Montagei vorher gehalten werden kann, so wird , mit Genehme',

i guifg GroßherzoIkicher Regierung, dieser Holzmarkt
I ailf - den zweiten ' Ta^ des Kramermarkts als den ' 25?
! April verlegt.

Jever , aus dem Amte 1832 , Febr. 27.
StrackerjaN . Kückens.

I 3. In den Monaten März und April , wird das
, Fährschiff an den folgenden Tagen von der . goldenen

Linie nach Wangeroge , abgehen:
^ Mälz. - -

Mittwoch den 7tcn 2 Uhr Nachmittags,
z

'
Donnerstag den 15ten 9 ^ Uhr Morgens.

! Donnerstag den 22ten 2'X Nachmittags.
! Freitag - den 30ten 8 ^ Morgens.

^ , April. .
'

! Freitag den 6ten 2 Uhr Nachmittags.' : Freitag den 13ten 8 »/ , Uhr Morgens.
^ Sonnab.end den 21ten 2^ Uhr Nachmittags.Sonnabend den 28ten 8 >/, Uhr Morgens.Tettens, aus dem Amte 1832 , Febr. 29.

- . . .
'

Rössel.

Convocationen.
1 . Der weis. Gastwrrth und Fuhrmann Hicke» larks Hicken in der Borstadt Jever, im soge¬nannten braunen Hirsch , starb am 29 . April 1824,

? . 'ulestato . Bald nach dem Tode des gedachtenMe TiarksHickenmeldete sich der KaufmannDirk
! ^ünßxn Hlcken als dessen nächster Zntestaterbe,weil dieser' kurze Zeit darauf ebenfalls starb, 6nkSohn Heero Gerhard , zur Zeit unter der Bor-

des Müllers Jürgen Gerhard Oltmanns,
vktzen Stelle , für den die ganze Erbschaft jedoch

nur Lud benesselo lexis et iuvoytar !! angetreten,wurde.
Der Bormund über den minderjährigen Beness-

cialerben - Müller Jürgen Gerhard Lltmanns hat
nunmehr um präklusivische Borladung aller derer ge¬
beten , welche an gedachte Erbschaft Forderungen zu
haben vermeinen, und da diesem Gesuche statt gege¬ben , so werden alle diejenigen , welche an den Nach¬
laß des weil. Hicke Liarks Hicken ein Erbrecht oder
Ansprüche ex jure creäiti zu Haben vermeinen, hie,
mit aufgefordert, ihre dcsfallsigen Ansprüche und For¬
derungen in dem auf den ,

( 26 . ) sechs und zwanzigsten März 1832
angesetzten Termine , unter der Verwarnung akizuge«
den , daß widrigenfalls sie damit ausgeschlossen , und
ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferlegt werden.

Termin zur Abgabe des Präklusivbescheides ist auf
den (28.) acht und zwanzigsten Marz 1832
angesetzt.
„ . Jever den 19 . Januar 1832. , . .

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

2. Laut eines zwischen den Erben des weiland
Landhauslings Job . Tiarks Franzen zur Klei-
bürg , unter dem 1 . July 1831 abgeschlossenen undam 26 . September 1831 , rücksichtlich der dabei in-
teressirten Minderjährigen von Obervormundschaftswe¬
gen genehmigten Erbvetgleichshat ' der HausmannAbbik Franzen zur Struckexey, von seinen Miter¬
ben , als : ' -

Christopher Rudolph Franzen,
Hiemke Margarethe Franzen,Johann Tiarks Franzen , , , .Anton Friedrich Franzen und
Leite Margarethe Franzen, des Zlmmermeisters

Lichterfeld Ehefrau,
die zur Erbmasse gehörige , in der Klei'burg bey Jever
belegene , Landhäuslingsstelle , bestehend aus einem
Wohmhause - ,nebst Gartengrunde und 10 Matten Erb¬
pachtlandes, auch 6 Gräber auf dem Kirchhofe zuJever, für die Summe von 5O0. Reichsthaler übertra¬
gen erhalten. Von dem zu dieser Stelle gehörigenLande gränzen 5 Matten , worauf das . Haus steht, in
Norden an I . D . Hi' nrichs , in Osten an W . HeineNErben , in Süden an G . M . Sunken Ländereyen.Die andern 5 Matten gränzen in -Norden an G . M.Sunken Land , in Osten an J . . D . Hinrichs und in
Westen an G . M . RemmerS Ländereyen.

Indem nun diese Uebertragung zur öffentlichenKunde gebracht wird , wird zugleich Termin auf den



( 2 .) zweiten April d . I.

angesetzt , in ' welchem alle diejenigen , welche an die

bcAgtejr Grundstücke Ansprüche und Forderungen zu

haben glaüben . diese bei Strafe dcß Verlustes 'und

des ewigen Stillschweigens anzugeben haben.
Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist d«r

( 5 . ) . . fünfte April ^
angesetzt.

Jever 1832 , Januar 29.
Großherzvglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs . -
3 . Die beiden Kinder und Erben des weiland

Häusmannö Frerich Onnen bey der Sengwarder
Mühle , der Hausmann Johann Frerichs On,

neu zum Wüppelser alten Deich und Gesche Ca-

tharina, gcborne Onnen, des Hausmanns Ja¬
cob Gerdes Söker zu Groß - Hauskreuz bey Jever

Ehefrau , haben , hinsichtlich des ihnen aus Erbrecht

zugefallenen Landgutes bey der Sengwarder Mühle,
von 43 Matten nebst sonstigen Zubehörungen , am
26 . März 1831 einen gerichtlichen Kauf - 'resp. lieber-

tragungs - Contract abgeschlossen , wornach Johann
Frerichs Dünen seiner genannten Schwester obge¬
dachtes ihnen bisher gemeinschaftlich zugehöriges Land¬

gut mit allen Zubchörungen für die Summe von
2000 Rthlr . Gold zum ausschließlichen Eigenthum
übertragen . Die jetzige Besitzerin hat um öffentlichi
Bekanntmachung dieser an sie geschehenen Uebertra-

gung und um ein« Convocatisn derer , welche etwa

dingliche Ansprüche an daS erwähnte Grundstück ma¬
chen möchten , nachgesucht , und werden daher , nach¬
dem diesem Ansuchen Statt gegeben , alle diejenigen,
welche an das von weiland Frerich Onnen nach,

gelassene , von Johann Frerichs Onnen aw Ge¬

sche Catharina, geborne Onnen , deS Jacob
Gerdes Söker Ehefrau , übertragene Landgut ^ mit

Zubehörungen bey der Sengwarder Mühle , aus -ir«

gend einem Grunde dingliche Ansprüche machen zu
können vermeinen , hierdurch «ufgefordert , solche in

dem auf den
( 3 ) dritten May d . I.

angesetzten Termine vor Unterzeichnetem Landgericht«
durch hicftlbst recipirte Anwald « anzugeben und gehö¬
rig zu bescheinig«» , bey Strafe des Ausschlusses und
Verlustes derselben . - -

Termin zur Publicati
'on des Praclusivbescheides

im Gerichte ist auf den
( 12 . ) zwölften May d. J.

angesetzt .
"

Kniphausen 1832 , Februaö 5.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

' Herrschaft Kniphausey.
- - - - - - Schaumbürg . - .

Tannen.

AusverviugünZen.
1 . Am ? ( 7,) ssebenien März

Nachmittags 2 Uhr sollen verschiedene Zimmer -/ Mau¬
rer - und Maler -Arbeiten an den Herrschaftlichen Vor-
werksgebLüden - zu Upjever so wie . die Lieferung der
Materialien an Ort und Stelle öffentlich den Min,

destfordernde .n zuverdungen werden . Der Bestick hg,' von ist auf dem Amte einzusehkn/ > * - ,
' r Jever / aus dem Amte 1832 , Februar 28. ' 0

V ' Strackerj an . Küch « ns.

- . . 2» Die Unterhaltung der Wege im KirchsM
Hohenkirchen wie der beiden Hohenkircher Mnd„
aus dem Wangerwege - zwischen 1>em Oldorfer Baum
ttnh Nenndorf . - und cheym Woltersberge , soll nach
Maßgabe Beschlusses der Interessenten vom 21 . Ja¬
mrar 1831 für ' die Zeit von Ostern d. I . bis dM
1833 von den Bauervögten am !

. j ( 10 . ) . zehnten März d . I . - '
, " ,

Nachmittags 2 Uhr in Laut Lauts Wirthshaüse z«
Hohenkirchen an die Mindefifordernden verdunM

'

weevett'. ' ' Die beiddn ' Pfänder stuf " dem ''
Wangewrz,

werden auch besonders aufgesetzt werden . ) j
Lettens , aus dem Amts 1832 , Febr . 18.

' j
?

' R ö s s e l . ' i ,
' "

.
' S ch e e r. ! '

3 . Da die km sogenannten Hohlen Wege, W
dem Mühlentief , hegende Brücke einer NeparM ,
bedarf , so will ich die Zimmerarbeit am

' ' ' « ( 12,") ' zwMn
' Marz ' '

Abends 6 Uhd in Hirkn Sagemüllers Wirthsstch
mindestfordernd ausverdingen.

. F r e r - i . ch s.

'
. Testaments -Eröffnung . ,

. Das unterm 8 . September 1830> gerichtlich auf- ! >

genommene - Testament der Wittwe - des wiiland Jde

ste Wilhelm Mehnen zu Voslapp , soll, nachdm ^
die Testatrip/verstorben , am .

'
: .

. ^ ( l7, ) siebenzehnten März b . I .
'

im hiesigen Landgerichte publici
' rt werden.

KniPhaUsen 1832 , Febr .^ 18.
Neichsgräflich Bentincksches : Landgericht btt

Herrschaft Kniphaustlk , .
Schaumb uvg.

. . Tannen.

- Vergantungen , c , -

1. In Sachen des Kaufmanns Siebs zufleck«

siel , als Bevollmächtigten des Schiffers Harm Ha,»'

schild zum Ältcn - Lande , Jmploranten / -widcr denMu»

ler .Johann
" Hftckann Harms

' zU
' Sch 'üM ' JniVlm-

ten , xlä .
' äed . , sollen die bey - Beklagtem gkpfändkl 1

Sachen , als: "

4 Küh«, 1 Wagen , 1 Pflug, ' 1 ! Egde , BoM
von 4 Grasen , etwa 10 Fuder Heu und kW

Beütclklsse , am - - -

( 21 . ) ein und zwanzigsten März
Nachmittags 1 Uhr in Rlcklefs

'
Wirthshau - ?>>

Schaar "LWtlrch tii' Ik ZahNingsfrist
' än

tenden perkaust 'werden . - . . .
Jever , aus dem Amte 1832, . Februar 29 . .

/
' S ' trackerjan . K ü- ck enS . ' .

- 2 . Die zur : Verlassenschaf ^ des weil . M ->nM

lers H e inrich Wilh » lm : H a m:M er s chmld » »

Jever gehörigen Mobiliar - Gegenstände , als : .

. - un . Gold. Silber , GlaS, . Krystall, vieleMund- M

Wouillontassen , feine Wein Bier - , ChmM



ncr - .und Rheinweingläser , 1 Punschbowle von
Kryställ , Fäyance . schöbe Kupferstiche . 1 Tafel-

> uhr , 1 acht Tage gehende Standuhr , eiserne
Koch - und Brattöpfe, ' kupferne Kessel und Cos,

' '
serollen , lakirte und plättirte Leuchter, , Tbee«

' ' brctter , drey zweyschläfrige Bettstellen mit Be,
l - hangen

'
, 1 Spiegeltisch , 1 Kleiderschrank , 1 Lin,

ncnschrank, 1 Commode , 1 Eck sch rank,' '1'ffö 'M.
, Wud .beley , Mcsser und Gabeln , 1 Cati 'arienhecke
yiit,Vögeln , eine '

große Zahl schöner Topfge-
l

'
. wachse , allerhand GewürzwaarenLan 6e ^ o-

. IliLcke und Bischoff - Extract , Eappern , schöne
> ' Muscheln

'
, Fuß - und , Tischdecken , Belten und

Linncqzcug , Tischgedecke, 2'
Sopha , Tische und

^ " s Slühle , Küchengeräthe , mehrere B,üch " , wor,
! . unter '" '

,
'
^ aS Gärten '

ch- gäM,schöne Pfciffen,
! ' U m'jt uüd ohne silbern Beschlag , 1 Pseiffenschrank,
! . Fensterkörbe , 1 Korbwagen , mit 2 in Federn
i

'
hängenden Stühlen , 1 beschlagener Ackerwagen

' mit Zubehör '
, 1 Blockwagen mit Lsstern , 1 kom-

pletes Pferdegeschirr mit ' mess. Beschlag , 1 dito
,

' ' ohne 'Beschlag , 2 Peitschen , IgReitsattel mit
^ "

, Rcitzaum und Satteldecke , 1 Schlitten , 1 Glok,'
kengcläute , 1 Egve , 1 Pflüg , ;2 große Trag¬
bahren , 2 Mistkarren , . 1 steinerner Fischbehälter,
2 marmorne Tischplatten , 1 größer Schleifstein
mit Spülblock , 1 Hacksellqde , 1 Globus , 6 Die-

i lc.n Zuckerkistenholz , 3V Stück Fenster zu Mist-
>

' beeten, vieles Gartengeräthx , 1 Linnenrolle mit
I Knüppeln , 1 großer Spiegel rc . ^
! Mn äm.

(ö .) sfünften März ^832 und"
folgV'

Lage
' .

in H. W . Hammerschmidt Behausung Hierselbst,
öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkauft
Mden. ' Jever 1832.

Speckels, rrr. ü . . ,

3. Die Großherzogliche Regierung
D wiederum - am . ^ u«

^ ( 8 . ) achten Marz "
. ^

eine Parthie getrockneten Oftseefchen
, ,

' Rocken,̂ -,
Yf is Wochen Zahlungsfrist im Schüt-
tiirg verkaufen. —^ '

I . 2 . Lehrhyf^
4 . D ^r Handelsmann Heye Dirks Haßbar,

Zeh ' von Barstedt will am Donnerstag den
< 8 . ) ächten März d. I .

' -- j
Mittags 12 Uhr anfängend -, . iss 'der Wohnung -des
Wwirths Böll 'ner zu ' - Dykhausen - --

' 20 bis -30 , Stück milchgcbrnde und fahre Kühe,
und

40 . bis 50 Stück beste Norder Marsch !- Schafe
. «nt voller Wolle

«Milch meistbietend üüfZahlungsfrist verkaufen lassen.Es sollen alsdann auch 15 bis 20 Stück magere"'kN" nii^ verkauft werden.
Gödens den 27. Febr . 1832.

Greifs, Auktionator.

5 . Am , 11. und , 12 . März d. I.
Morgens 11 Ubr werden bey der , Herrschaftlichen
Schäferey am Büppel etwa 600 Parcelcn Fuhren-
holz, welches zu Bafkschleteo , Richelholz , Bohnenstan«
gen , Erbsensträuche

' und Brennholz tauglich , öffent¬
lich versteigert . - Barel 1832.

I . ,
C . Potthast.

Verheurung und Verpachtungen . '
1 . Am ( 6 . ) sechsten März

Nachmittags 3 Uhr, will der Herr vr . Tiarks ln
Gerriet Christians Wirths .Hause , 33 Matten Lan¬
des am Kattenser Wege , zur Benutzung im Grünen,
auf ein Jahr öffentlich verpachten lassen.

Jever 1832 '
, Febr . 21 . '

2 . Ich bin willens 8 Matten grünes Land bey
Rhaude , welche der Gesche Margretha Behrens ge¬
hören , am - rj -- ( ,14 . ) vierzehnten Marz
Nachmittags 4 Uhr in Loh . F . Abrahams Wirths?
Hause zu Bübbens öffentlich verheuern.

Eibe Laven Minssen.
3. Am Sonnabend den

' '
.

u"
( 10 ) zehnten . März ' -

will ich die Dresche bei dem Papagar , so wie meh.
rere Aecker daselbst , öffentlich meistbietend , auf 3 oder
6 Jahre , verheuern , und ' lade dazu die ' .Liebhaber
am benanntes Tage Abends 6 Uhr > bei dttn Gast-
wirth Herrn Kbnrg einl

Lever . B . C . Borken.
4 . Weil . Uhlrich Taben Janßrn Erben wol¬

len ihre im Kirchspiel Wüppels belegen « Landhäus¬
lingsstelle , Finkenbürg , gfnanni , am Mittwochen den

' ( 14i )
'

vierzehnten
'
Marz d. I .

'

Nachmittags 3 Uhr , in Hajo Euken Wirtbshause zu
AZüppels , n'ach den daselbst vorzu.legendkp Bedingun¬
gen öffentlich verheuern . . , ^

.

5 . . Als Ltükniünd " über dös u>e,ll. .̂ Hinrich
Jcken Kindet , will ich das denselben zugehörige , zur
Reuender Kirchreihe bklcgenr HäuslingshauS nfit Gar-
trygrund , am „ . ,'

i ' " ( 7.) . siebenter»
' M'Ltz-

Nachmittags 4 Uhr, in Edy , Lnssen ,Ww < . WirthS-
hause , voü Mgi d . L . ijn '

, auf eiy odex^ mehrer«
Jahre nach peü Äßdann vorzuleMdrN Bedingungen,
offe

'nklich " chkistbiet!!uh" ve .rhkuern .̂ , ,
"

NeuettdS den 21 . Kedr . . 1832 .
' ' '

L,d lö Wilhelm Me essen.
>6 . - Da das Landgut SikbeitSh ulig - jm Ganzen

bis jetzk mchti verheuert - wordrn ^ist,t,so foUeine stück¬
weise Verheuruing , wie auch disHeerdstätte,mit eini¬
gen! Grasen Landes vorgenommen werden . Es ist zu
dieser . .öffentlichen,Verheurung, . .in L . Harms zu Rü¬
stersiel Wirthshause , woselbst auch die Bedingungen
8 Lage vorher zur Einsicht liegen , Termin auf den

( 10 . ) zehnten März d. I.
angesetzt, und wird dem Befinden nach den, Meist¬
bietenden der Zuschlag ertheilt werden . Zugleich wird
bemerkt , daß das mit Winterfrüchten besäete , und zu
Sommerfrüchten bereits bearbeitete Land , mit aufge¬
setzt wird.



21 . 1000 und 400 hat gegen erste und

sichere Hypothek in Commission zu belegen , der Nech-

nungssteller Vogts in Jever.
22 . Ich habe 60 bis 70 «A Gold als Curator

über Joh . Hinrich Eilers Sohn zinslich zu belegen;
wer davon Gebrauch machen kann , melde sich bey dem

Rtchnungsstcllcr Cramer in Jever oder bey mir.

Friedr . - Aug . - Groden 1832.
Heero Gerd es.

23 . Guten inländischen Rocken verkaufe ich ge¬
gen baarr Zahlung zum heruntergesetzten Preise.

Jever . G . H . Müller.
24 . Ein in der Schmiedeprofession geübter Ge¬

selle kann sogleich in Arbeit treten bey
I . G , Behrens auf Hooksicl.

25 . Der Schiffer Otto Gerrits Letkcn von

HövksiN liegt mit seinem Schiffein Amsterdam , um

Stückgüter nach Horumer - , Hook - , Jnhauser - und

Rüstersiel zu laden . Er ersucht die Herren Kauf¬
leute . ihre Bestellungen von daher , mit ihm zu ver¬
laden , aufgeben zu wollen.

26 . Mein Haus nebst einer Strecke Deich und

ziemlich viel Gartengrund bey Middoge , will ich ver¬
kaufen , und bitte ich Kaufliebhaber deshalb sich recht
bald bey mir einzusinden.

W . M . I außen.
27 . Mein Lager von Eichenholz , welches ich auf

Bestellung , bestickmäßig verarbeiten lasse , empfehle ich
meinen Freunden und Bekannten in Jeverland , für
ihren etwaigen Bedarf , bestens und zu billigen Prei¬
sen . Auf Verlangen übernehme ich die Lieferung
tvanoo bis an Hooksiel , und bitte also mich mit vie¬
len Aufträgen zu beehren . Auch habe ich noch einige
Mühlcnwellcn von verschiedener Stärke abzugcben.

Dreysieler Sagemühle den 15 . Febr . 1832.
F . C . von Buttel.

28 . Der Schullehrer Wecker zu Neuende ver¬

langt k . Ostern einen Schüssen . Man melde sich
deshalb persönlich.

29 . Ein Knabe von guten Eltern , der Lust hat
die Schneiderprofession zu erlernen , kann Ostern d . I.
bey mir in die Lehre treten.

Auch habe ich noch eine Wohnung am Stadt-
wall zu vermiethcn.

Jever drn 24 . Febr . 1832.
König, Schneidermeister.

30 . Der bekannte 4 jährige Hengst der früher
bei dem Herrn Harm Freese bei Lettens gestanden-
stcht jetzt zum Beschälen der Stuten bei

Joh . Harms Claßen . '

Mederns 1832 , Febr . 21.
31 . Gegen ein billiges Kostgeld kann ich um

Ostern zwei Knaben oder zwei Mädchen in die Kost
nehmen.

Schild, Schullehrer zu St . -Jost.

Geburts - Anzeige.
Gestern Abend 11 ^ Uhr wurde meine Frau

von einer Tochter glücklich entbunden , welche Anzeige
ich theilnehmenden Verwandten und Freunden hie¬
durch widme.

Lever den 29 . Febr. 1632.
. 3 . F . .Trevd . t.el.

Verzeichniß
der

Copulirtcn , Gebornen und Gestorbenen Wr
in der

Großherzoglich Oldcnbmgsschen Erbherrschaft Jever
vom 1 . Januar bis zum 31 . Dcembcr 1831 .

'

I. 11. III.
N a m e nj L Geb 0 r e n. Gestorben.

lA S 20der -v -r

Gemeinden.
r-

ß! ß Isrn.
a) Scadkg . Jever -»VP. " 9 öS St 5 2 100 3 2
2) Cleverns 3- iS 8 ! 7 — — 8 —
3) Heppens 4 — 14 8 6. — - 7 16 , — 1
4) Hohenkirchen 18- S6 27 29 4 2 58 — 5
5) St . Jost 12 6 6 — — , 7 — —
6 ) Middoge 2 — 11 6 S 1 — 15 —
7) Minsen s- 28 16 12 1 1 > 36 — —
8) Reuende 13- 48 26 22 2 1 4/ 1 1
9> Oldorf . 4 — 12 3 9 — 1 11 — —

io) PakenS >3 — 24 9 iS 1 — 29 — -
ii) Sande 8- 27 14 t3 2 '—'

^24 r 1
12) Sandel 3 — 12 7 5 — — 9 - —
iS) Schortens 22— §2 29 26 3 2 5i 1 1
i -t) Sillenstede 5- 25 13 12 — 22 1 —
iS) Tettens 13- 60 35 27 4 — 4i 4 -
16) Waddewarden 10 — 26 13 13 2 I ») — — !
17) Wangersge 3 - . ii 3 8 — — 3 — 1
iS) Westruin I — 6 1 5 — —> 1 — —

19)
20)

Wiarden
Wiefels

4-
1 —

25
8 6

IO
6

1 1 30-
2

1 —

21) Wüppels -i- 4 1 3 — — LO
' 1 —

160P 'M
"

308 290 ' 26 11 S37 1 s! 12

Gestorbene.
Jahre , die sie erreicht habe n.

Unter L Jahre
— Io —
— 20 —
— 3o —
— 40 —
— So —

lieber So Jahre
— 6o -
— 70 —

— Lo —
— 9<r -
— ron —

Andere Verhältnisse
M. W. M. W.

72 66 Todtgebornc 11 15
18 11 Kinder von 1
19 10 Jahr bis zur
>9
21

26
40 Consirmation 84 ' 67

27 35 Unverehel. 48 28
33
36

3/
53 Verehelichte

'
»2

16 17 Vcrwittwete .46 70
282272

26S 2- 2 55/.

53/

Zur öffentlichen Prüfung
iss d eiv Mädchenschule

am Dienstage , Morgens 9 >̂ Uhr und Nachmittag?

2 Uhr werden Vorgesetzte , Eltern und Freunde dss

Schulweses gehorsamst und ergebenst eingeladen

von

F . V. Mjnsserr
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